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der Kills im gleichen Monat und Jnhr noch einige

Sciiinetterlingo am Köder. Während der folgen-

den Jahre kein Exemplar mehr gesehen. Die

überwinternden Raupen hielten sich nicht gut,

stets unter dem Futter verborgen, oft inmitten

ihrer Excremente eingewickelt, bedurften sie sehr

häufiger Reinigung, oder gingen im Schmutz zu

Grunde. Nahrung : Viburnum lantana und Atri-

plex hortensis.

A. janthina S. V. Einzeln und selten
;
nur

am Waldrand oberhalb der Hühnerzucht geködert.

IG., 26. Juli, 7. August. Die überwinternden

Raupen an Primeln, Arum maculatum , Aselepias

vincctoxicum.

A. linogrisca S. V. Noch seltene'r , nur in

2 Exemplaren, 22. und 28. Juli bei Wytikon am
Köder. Die überwinternde Raupe an l'rimula

elatior. Polygonum bistorta, Viola-Arten, Leontodon.

A fimbria L. Im Juni und Juli, nicht häu-

fig; in der Looren und bei der Rehalp am Köder;

einmal drei Exemplare beisammen in einem hoh-

len Weidenstamm beim Greifensee. Die Raupen

gedeihen am besten mit Fütterung von Lonicera

xylostcum oder Plantage und l'rimeln, mit Ijöwen-

zahn gefüttert, gehen die meisten zu Grunde.

A. augur F. Einzeln im Juni und Juli am
Köder bei Trichtenhausen, am Katzensee, auf dem
Uto ; in manchen Jahren gänzlich vermisst; nur

18SÔ war die Raupe durch abendliches Kätschern

luuifig zu erhalten am Strassenbord zwischen Reh-

alp und Trichtenhausen; sie lebt an Primula,

Leontodon, Viburnum und Jjoniceren.

A. pronuba L. Vom Juli bis September

häufig im ganzen Gebiet am Köder, oft aus Vac-

ciniumbüschen am Katzensee aufgescheucht. Die

Raupen bei nächtlichem Kutschern oft zu erbeuten,

mit Leontodon, Lamiuni , l'lantago leicht zu er-

ziehen. Var. innuba in manchen Jahren so häufig

und häufiger als die Stammform. (Forts, folgt.)

Literaturbericht.

Einführung in die Kcnntniss der Insekten , von

H. J. Kolbe. üümmler's Verlagsbuchhandlung,

Berlin. Lieferung 6.

Mit dem Artikel „Die Gliederung der Insek-

tcnbeinc", erläutert durch unübertreffliche Abbil-

dungen , begibt sich Verfasser auf ein sorgsam

gepftegtes]^Gcbiet , welches er in gewohnter fach-

gemässer und anschaulicher Weise behandelt, dem
geringfügigsten Rechnung tragend, um dann auf

die Gliederung und die Anhänge des Hinterleibes

überzugehen , wobei die Stech- und Giftapparate

der Bienen, Ameisen etc. besondere Berücksichti-

gung geniessen. Es ist eine ausserordentlich

schwierige Aufgabe, eine streng wissenschaftliche

Behandlung des Stoffes mit einer populären Dar-

stellung zu verbinden; dass der Herr Verfasser

mit IJeberwindung solcher Schwierigkeiten diesen

grossen Stoff in so gelungener Weise zu bewäl-

tigen VC mochte, gereicht dem Buch zu dauerndem

Werthc. F. IL

Vereins-Nachrichten.

Der freundlichen Einladung des Hrn. Sanitäts-

rathes Dr. Pagenstecher in Wiesbaden, mit dem

Nassauischen Verein für Naturkunde in Schriften-

austauach zu treten , wurde mit Vergnügen ent-

sprochen. Friis Eühl.

Vereins-Bibliothek.

Von der. kaiserl. Leopoldinischen Akademie

der Naturforscher in Halle a. d. Saale sind ein-

getroffen :

Systema Geometrarum zonae temperatioris septen-

trionalis. Systematische Bearbeitung der Span-

ner der nördlichen gemässigten Zone ,
von C.

Frhrr. von Gumppcnberg. L, H. , HI. u. IV.

Theil.

Afrikanische Tagschmetterlinge, von H. Dewitz.-

Westafrikanische Tagschmetterlinge, von H. De witz.

Afrikanische Nachtschmetterlinge, von Dr. H. De witz.

Beschreibung der Jugendstadien exotischer Lepi-

dopteren, von Dr. H. Dewitz.

Beiträge zur Zoogeographie Westafrikas, nebst

Berieht über die währe d der Loango-Expedition

von Hrn. Dr. Falkenstein hei Chincoxo gesam-

melten Coleoptera, von Herrn. Jul. Kolbe.

Die Mallophagen, mit besonderer Berücksichtigung

der von Dr. Meyer gesammelten Arten, syste-

matisch bearbeitet von Dr. 0. Taschenberg.

Der Empfang wird dankend bestätigt.

Frit2 Eühl.

Briefl<asten der Redaktion.

Hr. L. B. Wenn Sie an M. auf Ceylon vor-

her Geld senden vi'ollen , ist dasselbe jedenfalls

verloren, er war ja wiederholt als Schwindler aus-

geschrieben.

Hr. S. M. Ueber die Gänge der Borken-

käfer finden Sie eine ausführliche Arbeit von N.

Chlodkowsky in Horae Societ. Entom. Rossicae,

T. XXIII.

Hr. K. L Selid. brunneata Thbg. ist zweifel-

haft; aber S. brunnearia Vill. = Selid. ericetaria

Vill.
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